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NDB-Artikel
 
Forster, Konrad Dominikaner, Buchbinder, * um 1400 Ansbach, † um 1460
Nürnberg.
 
Leben
F., der Priestermönch im Dominikanerkloster zu Nürnberg¶ war, ist einer der
frühesten deutschen Buchbinder des 15. Jahrhunderts, die uns mit Namen
bekannt sind. Er arbeitete (unter Mithilfe von Ordensbrüdern, wie Johannes
Eysteter, Johannes Wirsing und anderen) nicht nur für die Bibliothek des
Nürnberger Dominikanerklosters, sondern auch für andere Klöster und auch für
Laien (wohl zum Dank für dem Kloster erwiesene Wohltaten). Seine Einbände
zeichnen sich vor allem dadurch aus, daß der Name des Binders (und auch
seiner Gehilfen) sowie der Tag der Fertigstellung mit Einzellettern aufgedruckt
sind. 86 derartig signierte Bände, die zwischen 1433 und 1461 hergestellt
wurden, sind noch erhalten. Das ermöglicht wichtige Aufschlüsse über die
Ordensbibliothek und über die Entwicklung von Technik und Einbandschmuck
einer mittelalterlichen Buchbinderwerkstatt.
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